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Österreichische Medienpolitik 2025:
Kämpfen gegen Fake News und

Giganten!
2025 bringt Herausforderungen für die Medienpolitik in

Österreich: Umgang mit Fake News, KI sowie
Unterstützung für heimischen Journalismus.

Bremen, Deutschland - Ein dramatisches Jahr steht der
österreichischen Medienpolitik bevor, das die Weichen für die
Zukunft des Journalismus stellen wird. Die Herausforderungen
durch Fake News und Künstliche Intelligenz nehmen zu, wie 
krone.at berichtet. Die kommende Regierung sieht sich nicht
nur mit der Notwendigkeit konfrontiert, den heimischen
Journalismus zu schützen, sondern auch, die Dominanz globaler
Internetgiganten zu begrenzen. 2024 haben diese Unternehmen
stolze 1,2 Milliarden Euro an Werbeeinnahmen in Österreich
abgezweigt, während lokale Medien um ihre Existenz kämpfen.
Die Gefahr ist groß, dass ohne entschlossene Maßnahmen die
Verlässlichkeit von Nachrichten und die finanzielle Basis der
heimischen Medien gefährdet sind.

Neue Möglichkeiten für junge Journalisten
in Bremen

Während die österreichische Regierung Maßnahmen ergreifen
muss, um die Medienlandschaft zu stabilisieren, gibt es auch
positive Entwicklungen in Deutschland. Ein innovatives Projekt
startet in Bremen, das jungen Berufsanfängern im ersten
Lehrjahr Zugang zu einem Jahr lang kostenlosem E-Paper ihrer
Wunsch-Tageszeitung bietet. Organisiert vom Zeitungsverleger-
und Digitalpublisherverband Bremen e. V. in Zusammenarbeit

https://www.krone.at/3642775


mit der NORDSEE-ZEITUNG, dem Weser-Kurier und der TAZ, wird
dieses Projekt vom Bremer Finanzressort finanziert. „Wegen
sozialer Medien ist es wichtig, zu wissen, was in Landkreisen und
Stadtteilen passiert“, erklärte ZVVB-Vorsitzender David
Koopmann. Das Ziel ist es, die Medienteilnahme junger
Menschen zu fördern und sie über lokale Ereignisse zu
informieren, was in der aktuellen Medienlandschaft von
entscheidender Bedeutung ist, wie die nordsee-zeitung.de
hervorhebt.

Die Entwicklungen in beiden Ländern zeigen, dass die
Medienzukunft auf der Kippe steht, sowohl in Österreich, wo
rasche Reformen nötig sind, als auch in Deutschland, wo
kreative Lösungen gesucht werden, um junge Menschen mit
Nachrichten zu versorgen. Während die politischen
Entscheidungsträger in Österreich sich mit der Reform der
medienpolitischen Rahmenbedingungen auseinandersetzen
müssen, um den Herausforderungen der digitalen Ära
entgegenzuwirken, wird in Bremen bereits aktiv an der Bildung
einer informierten Jugend gearbeitet.
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